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Gemeinsam mit den Zulassungsunterlagen des Verbindungsmittelhersteller ist 
es möglich Aussagen zum Verhalten des Bauteils zum Zeitpunkt t=0 und 
zum Zeitpunkt t=∞ zu machen. 

Der Rechenwert des E-Moduls des Holzes zum Zeitpunkt t = ∞ darf in der 
Nutzungsklasse 1 zu 2/3 und in der Nutzungsklasse 2 zu 1/3 des Wertes bei 
t = 0 angenommen werden. 

Der Rechenwert des E-Moduls des Betons zum Zeitpunkt t = ∞ darf mit 
900 kN/cm2 angenommen werden. 

Eurocode 5 -1: Vorschläge zur Bemessung 
von nachgiebig verbundenen Querschnitten
Das γ-Verfahren 
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In der Holzbaubemessung wird zur Ermittlung der wirksamen 
Biegesteifigkeit das -Nährungs-Verfahren verwendet.

 ist hierbei der Abminderungsbeiwert für den steinerschen
Biegesteifigkeitsanteil und resultiert aus der geschlossen Lösung eines 
das Tragverhalten beschreibenden Differentialgleichungssystems.

Nachgiebig verbundene Biegestäbe
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W. Schelling: Zur Berechnung nachgiebig zusammengesetzter Biegeträger aus beliebig vielen Einzelquerschnitten. In: Ingenieurholzbau in Forschung und Praxis, Bruderverlag, Karlsruhe, 1982

Nachgiebig verbundene Biegestäbe

K … Anfangsverschiebungsmodul
s … Abstand Verbindungsmittel in 
Spannrichtung
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Quelle: Merkblatt Brandschutz Deckensysteme Holz-Beton-Verbund mit 60 Minuten Feuerwiderstand  © 2001 by Lignum Schweizerische Holzwirtschaftskonferenz, Zürich
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Quelle: Merkblatt Brandschutz Deckensysteme Holz‐Beton‐Verbund mit 60 Minuten Feuerwiderstand  © 2001 by Lignum Schweizerische Holzwirtschaftskonferenz, Zürich

Nachgiebig verbundene Biegestäbe
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EN 1995‐1‐1:2004 + AC:2006 + A1:2008 (D)
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Bei der Berechnung von  wird durch die konstante Fugensteifigkeit k eine elastische 
Schubkraftübertragung in der Verbindungsmittelfuge zugrunde gelegt.

Mechanische Verbindungsmittel sind aber in Realität nicht ideal elastisch und haben eine 
nichtlineare Kraft-Verformungs-Kurve. Für die Bemessung werden sie unter Verwendung 
der zum Gebrauchslastniveau gehörenden Verschiebung linearisiert. Diese werden nur 
für Verformungsprognosen im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit den 
Bemessungen zugrunde gelegt. 

Nachgiebig verbundene Biegestäbe
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Die HBV-Systeme unterscheiden sich in der Steifigkeit und in den 
Herstellungskosten

HBV‐System TiComTec, DE‐ Haibach

HBV Systeme
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Grundlagen
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http://www.holzbau‐kompetenzzentren.de

Grundlagen

Nachgiebige  Verbindungen

Ursachen der Nachgiebigkeit

• Lastunabhängige 
Anfangsverformung (Schlupf ) z.B.: 
bei Bolzen

• Lastabhängige Verformung 
(elastische und plastische 
Verformungen im Bindemittel und 
im Holz
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Kser Verschiebungsmodul für den Nachweis
der Gebrauchstauglichkeit
Ku Verschiebungsmodul für den Nachweis
der Tragfähigkeit

Verschiebungsmoduln Kser und Ku; prinzipielle Darstellung am Beispiel einer 
idealisierten Kraft-Verschiebungs-Kurve eines Verbindungsmittels:
Dem höheren Bemessungsniveau im Grenzzustand der Tragfähigkeit 
entgegenkommend und zugunsten der Sicherheiten in den verbundenen Bauteilen, 
wird pauschal der Verschiebungsmodul um ein Drittel abgemindert.

Verschiebungsmodul (GZG, GZT)
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Kser Verschiebungsmodul für den Nachweis der Gebrauchstauglichkeit

Verschiebungsmodul (GZG, GZT)
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Bemessung einer Holz-Beton-Verbunddecke

Beispiel



03.11.2015

HB2 WS 2015 Übung 2 Radlherr 8

Holzbau II WS 2015/16 Holz‐Beton‐VerbundkonstruktionenDI C. Radlherr,  ITI/TU Wien   

15

Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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HBV-Schubverbinder im Lignotrendelement

Lignotrend, DE‐Weilheim‐Bannholz
HBV‐System TiComTec, DE‐ Haibach

HBV‐Systeme ‐ Geklebte Verbindung
HBV ‐ Schubverbinder
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Quelle: Bathon, L.; Clouston, P.: EXPERIMENTAL AND NUMERICAL RESULTS ON SEMI PRESTRESSED WOOD‐CONCRETE COMPOSITE FLOOR SYSTEMS FOR LONG SPAN APPLICATIONS, WCTE 2004

HBV‐Systeme ‐ Geklebte Verbindung
HBV ‐ Schubverbinder
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.

In Österreich  gemäß EC 2, NAD
= 1,0 !!
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.

Gesamtschwinddehnung
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.

In Österreich  gemäß EC 2, NAD
= 1,0 !!
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.

Holzbau II WS 2015/16 Holz‐Beton‐VerbundkonstruktionenDI C. Radlherr,  ITI/TU Wien   

30

Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Quelle: WINTER, S., KREUZINGER, H. und MESTEK, P. (2008): Teilprojekt 15 ‐ Flächen aus Brettstapeln, Brettsperrholz und Verbundkonstruktionen. München: Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktionen, TU München.
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Bemessung einer Einfeld-Tramdecke

2. Aufgabe
(bis 15.11.2015, 11:00 Uhr)
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2. Aufgabe: Bemessung einer Einfeldtramdecke
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Stützweite L Tabelle
Balkenachsabstand B Tabelle
Nutzungsklasse Tabelle

Holz, Festigkeitsklasse C 24 (oder GL 24h bei 
Austausch)

Balkenabmessungen bhxhh Tabelle

Beton, Festigkeitsklasse C20/25
Plattendicke gewählt: frei wählbar!

Lasten:
Deckenaufbau g2 frei wählbar!
Nutzlast q Tabelle
Anzahl der Verbinderreihen Tabelle

2. Aufgabe: Bemessung einer Einfeldtramdecke
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2. Aufgabe: Bemessung einer Einfeldtramdecke

1. Schritt - Handrechnung

Rechnen Sie für den ursprünglichen Deckenaufbau (siehe Skizze) nach, 
ob folgende Nachweise erfüllt sind:

• Nachweis auf Biegung
• Nachweis auf Schub aus Querkraft
• Gebrauchstauglichkeit (Gesamtdurchbiegung wfin)
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2. Aufgabe: Bemessung einer Einfeldtramdecke

2. Schritt - Bemessungssoftware

Der gesamte Fußbodenaufbau wird schließlich abgetragen und soll durch 
einen HBV-Deckenaufbau ersetzt werden. Dabei bleibt die Tragkonstruktion 
der Tramdecke inklusive Schalung nach Möglichkeit erhalten. Die Dicke der 
Betonplatte, sowie der darüber liegende Aufbau sind frei zu wählen. 

Mithilfe der Software HBV 5.1.8 ist der HBV Deckenaufbau (nicht 
unterstützt) zu bemessen. Dabei gilt es die Verbinder dem 
Schubspannungsverlauf entsprechend sinnvoll anzupassen. Gegebenenfalls 
ist auch eine Aussage hinsichtlich einer möglichen Balkenoptimierung zu 
treffen. Im dringenden Bedarfsfall dürfen die bestehenden Träme auch 
gänzlich ausgetauscht und neu dimensioniert werden. 

http://www.holzbau-software.de/sfs/hbv5_update/update.htm
Downloadlink Software HBV 5.1.8
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2. Aufgabe: Bemessung einer Einfeldtramdecke

3. Schritt - Handberechnung

Bemessen Sie die Holzbetonverbundträgerdecke mittels -Verfahren zu den 
Zeitpunkten t=0 und t=∞. Als Verbindungsmittel kommen analog zur 
Bemessungssoftware SFS Verbundelemente (siehe Tabelle 2) zum Einsatz, 
wobei zwischen 2 Schraubentypen gewählt werden kann. Die paarweise 
Anordnung hat dabei stets 45°/135° zu betragen.
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2. Aufgabe: Bemessung einer Einfeldtramdecke

4. Schritt - Gegenüberstellung

Tabellarische Gegenüberstellung der relevanten Ergebnisse aus Punkt 2 und 
3 (z.B. Verformungen usw.)
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Gamma Verfahren nach
Önorm EN 1995-1-1 Anhang B
Nachgiebig verbundene Biegestäbe

Differenzialgleichung elast. Verbund

Quelle: Infos & Software unter www.ancon.at

Bemessungsmethoden elastischer Verbund
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Quelle: Infos & Software unter www.ancon.at

Dippelbaumdecke mit Unterstellung


